
Dorothea 
 
 

 
Dorothea ist ein weiblicher Vorname (gleich-
bedeutend mit Theodora) und bedeutet 
„Geschenk Gottes“. Das Wort leitet sich ab von 
griechischem το δωρον „Geschenk“ und η θεά 
„Göttin“. Nach den Berichten flüchtete die 
christliche Familie des Dorus und der Thea aus 
einer altrömischen Senatorenfamilie mit ihren 
zwei Töchtern vor der Zeit der Christenver-
folgung unter Diokletian und siedelte nach 
Cäsarea in Kappadokien über, wo die dritte 
Tochter, Dorothea, geboren wurde. Der Statt-
halter der Provinz, Fabricius, wollte Dorothea 
heiraten. Sie offenbarte, dass sie Christin sei 
und nur Christus angehören wolle. Er ließ sie 
deshalb vor Gericht bringen. Sie starb um 304 
den Märtyrertod. Sie ist Schutzpatronin der 

Gärtner, Blumenhändler, Bergleute und Bräute und ihr Gedenktag ist der 6. 
Februar. 
 
Der entsprechende männliche Vorname, der bei uns selten verwendet 
wird, ist Dorotheos oder Theodor.  
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